
Zu viel Ehre:

Liebe MAZ: Das Netzwerk „Stadt für alle“ hat gestern keine
Häuser besetzt!

Wie immer bietet unser Blog eine Plattform für alle Menschen
und  Initiativen,  welche  sich  für  bezahlbare  Wohnungen,
Freiräume, gegen den Ausverkauf der Stadt und die barocken
Fakebauten in der Stadtmitte wenden.
Deshalb haben wir selbstverständliche die Presseerklärung der
Besetzer*innen gestern dokumentiert und über die Aktionen auf
Twitter berichtet.

Aber natürlich heißt dies nicht, dass das Netzwerk hinter der
Aktion gestern steht!
Kürzlich  haben  wir  Briefe  der  Grünen  und  der  Linken
Abgeordneten Frau Tack zur Stadtpolitik veröffentlicht. Dies
bedeutet aber doch nicht, dass wir plötzlich glühende Anhänger
dieser  Parteien  sind.  Wir  halten  es  aber  für  wichtig,
kritischen Stimmen einen öffentlichen Raum zu geben und das zu
schreiben, was anderswo viel zu oft verschwiegen wird.

Und: Selbstverständlich finden wir die Aktionen gestern sehr
wichtig und ein Zeichen, was in dieser Stadt alles schief
läuft. Eine kommunale Politik, welche noch immer die Stadt an
Investor*innen  verscherbelt  und  Gemeinschaftsprojekte
verhindert  wird  diese  Reaktion  auch  in  Zukunft  geradezu
herausfordern.
Aber  glücklicherweise  gibt  es  in  Potsdam  ganz  viele
verschiedene  Akteure,  welche  sich  gegen  diese  neoliberale
Stadtpolitik wenden.
Die Ehre gestern aktiv geworden zu sein gehört ihnen.

https://potsdam-stadtfueralle.de/2019/05/18/zu-viel-ehre/

